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SaTEZUNG

iiber den Bebauungsplan
"Litzelstetten-West, vereinfachte Enderung gem. § 13 ERauG"

Aufgrund von § 10 Bundeskhaugesetz - BBauG -~ vom 23. Juni 19606
(BBl., I S. 341} und § 111 der Landesbauordnung - LEQ - vom

20. Juni 1%72 f(Ges.Bl. &. 352} in Verbindung mit § 4 der Gemeinde-
ordnung - G0 - vom 25. Juli 1955 ({Ges.Bl. 5. 129} hat der Gemein-
derat am .Z2b..Juni. 5. libher den o.g. Behauungsplan folgende
Satzung heschlossen:

§ 1

Der rdumliche Geltungshereich das Bebauungsplanes ergibt sich
aus dem Lageplan vom 22.1.1975.

§ 2

Dexr Bebrauungsplan besteht aus dem Lageplan i. M, 1:1000 wvom
22,1.1875 {anlage 1}.

Belgefilgt 2ind auBerdam:
C. fthersichtsplan i. M. 1:5000

1.1 Plan der betroffenen und benachkbarten Grundstiickseigen-
timer 1., M. 1:1000

2, Babauvungeplan "Litzelstetten-West” i.M, 1:1000, rechts-
verbindlich seit 15.12.1971 {zum Vergleich)

4. Begriindung

L Verzeichnis der betroffenen und bhenachbarten Grundstilcks-
eligentiimer.

§ 3

Mit Inkrafttreten dieses Bebauungsplanes werden filir selnen
rdumlichen Geltungsbereich die Festsetzungen des Bebauungsplanes
"Litzelstetten-West" aufgshoben.

§ 4

Dig Satzung tritt mit ihrer &ffentlichen Bekanntmachung in Eraft.

Konstanz, den ..<48, Juni 1875 STADT KONSTANZ
Der

Biirgermeister



BEEGRUNDUMNAG

zur vereinfachten Anderung des Bebauungsplanes "Litzelstetten-West"

1.

Allgemeines

Geltungsbereich

Die Anderung beschridnkt sich auf den im Lageplan dargestellten
Teilbereich,

AnlaB der Anderung

Der Eigentiimer des Grundstiicks Nr. 86/4 der Gemarkung Litzel-
stetten ist nach dem rechtsverbindlichen Bebauungsplan von der
Gelindeabgabe fiir die Erschliefung der umliegenden Wohngrund-
stiicke am meisten bhetroffen.

Im Rahmen der Verhandlungen {iber die Widersgpriiche zum Umlegungs-—
plan haben der genannte sowie die weiteren betroffenen und be-
nachbarten Grundstiickseigentiimer der hier dargestellten Znderung
Zugestimmt.

Durch diese Anderung wird das bestehende Gartengeldnde soweit
wie miglich geschont; die StichstraBe bleibt in ihrer Funktion
erhalten.

Rechtsgrundlagen des neuen Bebauungsplanes

a) Bundesbaugesetz - BBaulG - vom 23.6.19%50 (BGBl1. I S. 341},
insbesondere § 13.

Im Sinne des § 13 beriihren die vorgesehenen Anderungen nicht
die Grundziige der Planung und sind fiir die Nutzung der he-
troffenen und benachbarten Grundstiicke nur wvon unerheblicher
Bedeutung.

b) Planzeichenverordnung vom 12.1.1965 (BGBl. S. 21)

Zeitliche Abwicklung

Der Vollzug der Bebauwungsplan-fnderung kann mit ihrer Rechts-
wirksamkeit erfolgen,



2. Art der Anderungen

a) Reduzierung der dffentlichen Verkehrsfliche durch Wegfall
des Wendeplatzes auf dem Grundstiick Nr. B6/4 der Gemarkung
Litzelstetten., Die Anlieger konnen mit ihren Fahrzeugen je-
weils auf dem eigenen Grundstiick wenden. Die Miillkehilter
werden von den Anliegern an die TorkelbergstraBe gebracht,
so dafl ein Wenden des Milllfahrzeuges entfidlilt.

k) Verlegung des &ffentlichen Parkplatzes
o) Verlegung der Garagen auf den Grundstiicken Nr. 86,/4 und 87
d) Wegfall des beidseitigen Schrammbordes von 50 cm unter Bei-
behaltung des Gesamtquerschnittes von 6,0 m.
3. Ensten
Flir ErschlieBung und Grunderwerb entstehen der Gemeinde Kosten
in HGhe von ca, 107,000.~- DM. Somit werden durch die Enderung

gegeniiber dem Bebauungsplan "Litzelstetten-West" ca.,
30.000.-— DM eingespart.

4. BEodenordnende MaAnahmen

Die im Umlegungsverfahren aufgetretenen Schwierigkeiten werden
durch die Anderung fiir diesen Bereich ausgeriumt.

Konstanz, den 13, Februar 1%75 St Eon
Za

lu-as Balidezern

nz
.D// 1

\
(Dr. Dierks)
Blirgermeister



	Inhalt
	Übersichtsplan M 1:5000
	Bebauungsplan-Änderung vom 22.01.1975  M1:1000
	Plan der betroffenen und benachbarten Grundstückseigentümer  M 1:1000
	Bebauungsplan M1:1000
	Satzung
	Begründung

